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Der frierende Musikant.

WIE VERTEIDIGT SICH UNSER KÖRPER

GEGEN KÄLTE UND HITZE?

Zum reibungslosen Arbeiten aller Organe unseres Körpers
ist eine bestimmte Normalwärme des Blutes notwendig,
und deshalb sucht sich der Körper diese Temperatur ständig
zu erhalten. Aber fast ununterbrochen sind äussere
Einflüsse am Werk, das Wärmegleichgewicht des Körpers zu
stören, im Winter scharfe Kälte, im Sommer drückende
Hitze.
Bei drohender Abkühlung des Körpers wird der Wärmeverlust

vermindert durch ein Zusammenziehen der Muskeln
und durch die Verengerung der unter der Haut liegenden
Blutgefässe.
Bei Überhitzungsgefahr treten die Schweisszentren in unserem

Gehirn, welche gleich Thermometern ständig die Wärme

unseres Blutes überwachen, in Tätigkeit. Auf ihren
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direkt unter der Haut liegenden Blutgefässe an die
Oberfläche des Körpers befördert. Gleichzeitig ordnen sie das
Öffnen der Schweissdrüsen an ; der austretende Schweiss
verdunstet auf der Hautoberfläche, und dadurch wird die
Haut und das darunter liegende Blut abgekühlt.
Der menschliche Körper besitzt etwa 2 Millionen
unausgesetzt tätige Schweissdrüsen, die allerdings sehr ungleich-
massig verteilt sind. Jeder Quadratzentimeter der inneren
Handfläche enthält ungefähr 400 Schweissdrüsen, jeder
Quadratzentimeter unserer Riickenhaut nur etwa 60. Wir
verdunsten täglich durchschnittlich fast 1 Liter Wasser,
bei grossen Anstrengungen 10 und mehr Liter.

Anzahl der Herzschläge des Menschen (in der Minute).

135 111 98 87 80 72S

#ÄA- kn
Neugeboren

1 Jahr 5 Jahre 10 Jahre 16 Jahre Erwachsen
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